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Badischer Geschichtskalender .
Markgraf Ernst von Baden , Stifter der Durlachischen Linie, vertheidigt das ihm über die in seinen Landen be¬

findliche Geistlichkeit und deren Güter zustehende fürstliche Recht in einem Schreiben an den römischen König Ferdinand ,
datirt vom 12 . März i5Z ? .

Baden .
Das großherzogl . Staats - und Regierungsblatt vom

10 . März , Nr . Vt , enthält folgende Bekanntmachung :
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben nach Entschließung aus Höchstdero Staatsministe¬
num vom 2g . Januar >830 Nr . » 47 der Feuerversiche¬
rungs -Gesellschaft zu Elberfeld und Barmen die unler -
thänigst nachgesuchte Erlaubniß zur Versicherung von
Mobilien im Großherzogthum zu ertheilen gnädigst ge¬
ruhet , mit dem Anhang jedoch , daß die gedachte Gesell¬
schaft die allgemeinen , durch die Verordnung vom 4.
Mal l62y Reg . Blatt Nr . XI erlassenen Vorschriften ,
so weit diese ihre Anwendung finden können , zu beobach¬
ten , und sich der Assekurirung der in der General - Brand -
versicherung aufgenommenen Gebäude , so wie des übri¬
gen , sonst aufnahmsfähigen , aber bereits versicherten ,
beweglichen und unbeweglichen Vermögens jedenfalls zu
enthalten habe.

Solches wird andurch zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht .

Karlsruhe , den 22 . Fcbr . 1830 .
Ministerium des Innern .

Frhr . v . Berckheim .
Vstr. v . Jagemann .

Folgende Vermächtnisse zu wvhlthätigen Zwecken :
Der verstorbene Staatsminister Freiherr v . Hövel

Hatzum Besten der Stadt Mannheim eine Stiftung von
45,283 ff . 38 kr . gemacht . Hievon sind ivoo fl. der
dortigen Armen -Kommission zugedacht ; von dem Ertrag
der übrigen Kapitalsumme ist ein Drittel für den Unter¬
richt schulentlassener armer Bürgerssöhne , ein weiteres
Drittheil für den Unterricht armer Bürgerstöchter , und
das lezte Drittheil zu Ausstattung der Lezlcrn bestimmt .

Ein Wohlthäler , der nicht genannt seyn will , hat
dem Schul > und Armenfonds zu Bamlach 25 fl. ge¬
schenkt , — die Stiftungen , der verstorbenen Ehefrau des
Vogts Johann Georg Stöcklin von Binzen an den
dortigen Allmosensonds von 200 fl. , ferner des Dekans
und Stadtpfaners Rosmann in Breisach an den dor¬
tigen Armenfonds von , 50 fl. , — der Gervas Mül¬
lerischen Eheleute daselbst an das dortige Spital zur
llntersiüzung der Armen von 100 fl. , — des verstorbe¬
nen Handelsmanns Joseph Triendel zu Freiburg an
SaS dortige Krankenhospital von 200 fl . haben dieStaats -

gcnehmigung erhalten , und werden , in Anerkennung ih¬
res löblichen Zweckes , zum ehrenden Andenken hierdurch
zur öffentlichen Kenmniß gebracht .

Heidelberg , den y . März . Der heutige Frucht¬
markt war einer der besuchtesten, die wir seit langer Zeit
gehabt haben . 2377 Malter Früchte wurden zum Ver¬
kauf gebracht , wovon nur iv6 M . eingestellt wurden ,
und obgleich Heidelberg im Vergleich mit Frankfurt eine
geringe Bevölkerung hat , und nicht wie Mainz bedeu¬
tende Getreide -Ausfuhr in' s Ausland macht , so behaup .
tet dennoch sein Frachtmarkt in der Regel eine größere Be¬
deutung , als die in beiden genannten Städten . Dieß
mag vorzüglich daher kommen , daß unsere ausgezeich¬
nete Universität von so vielen Sludirenden des In - und
Auslandes besucht und dadurch die Konsumtion gesteigert
wird . Daraus geht aber auch hervor , daß eine solche
Lehranstalt den Kostenaufwand , den sie veranlaßt , reich¬
lich ersezt , die geistigen Vortheile , welche sie einem Lande
gewährt , nicht einmal gerechnet , indem die dadurch ver¬
mehrte Geldzirkulation sich nicht auf Heidelberg und des¬
sen nächste Umgegend beschränkt , wie die Verführung von
Getreide sogar auS dem fernen Amt Bvxberg rc . beweißt ,
sondern dem gesummten Land wieder zu gut kommt .
Die Durchschnittspreise waren ; von 64 M . Korn 4 fl.
12 kr . ; von 654 M . Spelz 3 fl. 14 kr . ; 453 M . Spelz¬
kern 6 fl. 4 kr. ; 759 M . Gerst 3 fl. 23 kr. ; 246 M . Ha¬
ber 2 fl . 9 kr . ; 4 M . gemischte Frucht 4 fl. 28 kr. ; 1 M .
Welschkorn 3 fl. to kr. ; io M . Wicken 4 fl.

B a i e r n .
München , den 5 . März . Se . M . der König wer¬

den , dem Vernehmen nach , am tö . d . M . eine Reise
nach der neapolitanischen Insel Jschia antreten , zuvor
aber noch die Bewohner Münchens durch den Besuch einer
Darstellung im k . Hoftheater beglücken.

— I . Maj . die Königin haben dem Ritter Thorwald -
sen die Auszeichnung erwiesen , auf dem lezten Kammer¬
balle mit demselben die Polonaise zu eröffnen .

Hessen - Homburg .
Homburg vor der Höhe , den 7. März . Am

6 . d . M . , Morgens , sind Se . hochfürstl . Durchl . der
regierende Herr Landgraf nach Hannover abgereist , um
die daselbst residirende verwittwete Frau Landgräfin Eli -
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Bedeutendste wohl in der begeisterten und Begeisterung
erweckenden Sprache , in dem durch die passendsten und
reizendsten Bilder belebten Ausdrucke der Gedanken und
in dem mit großem Wohllaute behandelten trvchäischen
Verse besteht , der sich als der herrschende kund gibt .
Dabei verkennen wir keineswegs die durch lebendige Kon¬
traste gehobene lobenswerthe Charakterzeichnung , so wie
die mit der feurigsten Phantasie ausgemalten Situationen
und Episoden — denn von den leztern finden sich einige
sehr anziehendein dem Gedichte , z . B . der Traum der
verstoßenen Gemahlin Mulcy Hassans im Zustande des
geahnten Todes . — Da wir der Sprache gedacht haben ,
die an den üppigsten Schwung des Orients erinnert ,
möchte man glauben auf Schwulst und Bombast zu sto¬
ßen , allein dieß ist nicht der Fall , sondern Bild und
Gedanke stehen meistens in der schönsten Wechselwirkung ,
und das Prachtgewebe deö Ausdrucks läßt doch die '

Idee
in ihrer Bestimmtheit deutlich erkennen . Nirgends er¬
drückt die Hülle die Regung deö Verhüllten . »

— Ich wollte , sagt die Dorfzeitung , das preussische
Oertchen Homberg ( im Kreise Düsseldorf ) wäre das Vor¬
bild von ganz Deutschland . Die evangel . Gemeinde
baut ihrem Pfarrer eine neue Wohnung , und weiß nicht,
wo sie ihn , bis diese fertig ist, unterbringen soll . Da er¬
bietet sich alsbald der kathol . Pfarrer Lücker , dem evang .
Amtsbruder die Hälfte seines Pfarrhauses abzutreten ,
und wirklich wohnen seit dem Juli vorigen Jahres , zur
Freude und Erbauung beider Gemeinden , die beiderseiti¬
gen Pfarrer friedlich und freundlich beisammen in dem
rathol . Pfarrhause .

— Nachrichten von Terceira sagen , man habe die Glo¬
cken in den Klöstern und Kirchen geschmolzen , um Geld
daraus zu münzen .

Das großherzogliche Staats - und Regierungsblatt
vom 10. März , Nr . VI , enthält folgende

Zivil - Dienstnachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben gnädigst geruht , den Buchhalter Holz bei der
Kaffenkommission in Pensionsstand zu versezen , und die
dadurch erledigte Stelle dem Amortisationskasse - Kommis
Winterwerber zu übertragen , — den bei dem Mi¬
nisterium des Innern eingestellten Minisierialrath Beeck
zum Geheimen Referendär zu ernennen , — dem Forst¬
praktikanten Karl Joseph vonGemm ingen «S teinegg
den Charakter als Jagdjunker zu erthcilen , — den Re¬
visionspraktikanten Kirchgeßner bei der Hofdomainen -
kammer zum Assessor bei dieser Stelle zu ernennen , —
den Militärhospital - Verwalter D ams in Mannheim in
Pensionsstand zu versezen , — den durch den Tod des
Försters SLassen erledigten Forftdienst in Hambrücken
dem Förster Nass von Zeutern zu übertragen , und
den Rechtspraktikanten August von Mar sch all von

Karlsruhe zum zweiten Sekretär bei dem Justizministe¬
rium zu ernennen .

Frankfurt am Main , den 9 . Marz .
Cours der Großh . Bad . Staalsp apiere .

50 fl . Lott . Loose bei S . Haber » en . und Goll u .
Söhne 1620 . 88

Auszug auö den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

11 . März Barometer Therme Hygr . Wind .
M . 7V, 27 Z. 6,6 L. 6,0 G . 67 G . W .
M . I 'X 27 Z . 6,2 L . 5,7 G . 65 G . SW .
N . 8/4 27 Z . 9,5 L. 6,0 G . 64 G . SW .

Regnerisch .

Psychrometrische Differenzen : i .7 Gr . - 2 . 5 Gr . - 1 . 8 Gr .

Todes - An zeigen .
Wir geben unfern Freunden und Verwandten die

traurige Nachricht , daß unser geliebter Oheim , Herr
Christoph AdamWag ner , vormaliger Spezial - Superin¬
tendent der Diözese Röteln , am 7 . o . M . zu Emmen¬
dingen , wo er seit mehreren Jahren im Ruhestände
lebte , im 68sten Jahre seines frommen , musterhaften
Lebens gestorben ist .

Bei Jenen , die den redlichen Mann , den würdigen
Geistlichen kannten , wird die Nachricht von seinem
Tode nicht ohne Theilnahme bleiben .

Karlsruhe und Emmendingen , den io . März >650 .
Die Hinterbliebenen .

Es liegt mir die traurige Pflicht ob , Verwandten
und Bekannten das gestern Abend um halb 9 Uhr er¬
folgte Dahinfcheiden meines Vaters , des Großherzogl .
PhysikuS l) r . Griesselich in Schwezingen , zu melden .

Stiller Theilnahme gewiß , empfehlen sich sämmtli -
che Hinterbliebene dem ferner » Andenken ihrer Ver¬
wandten und Freunde .

Schweringen , den io . März >650 .
Namens der Hinterbliebenen :

Dl . L. Griesselich ,
Regimentsarzt .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 14 . März : Die diebische Elster ,

Oper in 2 Akten ; Musik von Rossini .

S u b sc ripti 0 us - Anzeige .
Mehrjährige Erfahrung und vielseitige Ucbung >m Fache

der Lithographie und Kalligraphie , wie auch die Wahrneh -

7
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muiig , daß die Formen der deutschen Schrift , wie ste in

so manchen verschiedenartigen Vorschriften Vorkommen , nicht

geeignet seyen , dem angehenden Schreidschüler eine einfach

fließende Schrift , welche jede Schnörkeln und unnatürlichen

Federdruck ausschlicßt , die sehr oft zur Unkenntlichkeit der

Buchstaben beitragen , bcizubringen , bewogen mich , Vor¬

schriften in 14 Blattern mit Umschlag herauszugcben .

Diese Vorschriften werden stufenwcis , vom Einfachen

ausgehend , bis zur gewöhnlichen Geschäftshand sortschreiten ;

auch werden sie die Alphabete der deutschen Fraktur und

Kanzlei , nebst Französischen , Englischen und Römischen

Schriftzeichen enthalten .
Der sehr nieder gestellte Subskriptionspreis ist für ein

Exemplar 1 fl . 12 kr .
Diejenigen , welche auf diöscs Werk snbscribiren wollen ,

werden höflichst ersucht , sich deshalb durch frankirte Briefe
an Unterzeichneten zu wenden .

Wer auf n Exemplare subscribirt , erhalt das I2te

unentgeldlich .
In der Hoffnung , bis nächsten Mai diese folgerechte

Anweisung zum Schönschreiben , sowohl Lehrern als Ler¬

nenden in die Hand geben zu können , empfiehlt sich

Waldshut , im Marz 18Z0 .
Burkhard Dapp , Lithograph «

LiterarischeAnzeigen .

In den Gr 0 0 s ' scheu Buchhandlungen in
Karlsruhe , Heidelberg u. Freiburg ist das für Bo-
sronfpieler empfehlungswcrche Buch angekommen :

Der Boston - Spieler
wie er seyn soll , oder Anweisung , das Boston , nebst
kessen Abarten , nach den besten Regeln spielen zu lernen ,
nebst 26 belustigenden Kartenkunststücken und drei Ta¬

bellen zu Boston - Whist .
6 . br . Preis «7 kr.

Ernst ' sche Buchhandlung in Quedlinburg .

So eben ist erschienen , und bis Ostern 18Z0 um den
Pränumerations - Preis durch alle Buchhandlungen zu be¬

ziehen :

KLopstock's sammtliche Werke ,
iZr bis tgr Band .

Leipzig , bei Friedrich Fleischer.
Auf Druckpap . 4 fl . 48 kr. , AufVelinpap . 8 st - 6 kr .

Es bedarf hier nichts weiter , als der Erwähnung , daß
diese Bände , womit nun die Werke eines unserer ersten
Dichter vollständig geliefert werden , erschienen sind . Das
deutsche Publikum wird die nicht geringen Anstrengungen
der HH . Rektor Back und IW . Spin dl er , bei der
Herausgabe dankbar anerkennen . Man erhält hier alle

sprachwissenschaftliche Werke , einen Band Gedichte und die

Briefe Klopftocks .

Zu haben in der G . Br au naschen Hof -
bnchyandlung in Karlsruhe und Offenbur .g

Neue interessante Schrift .

In der G . BraunKcheu Hosbuchbandlung
in Karlsruhe und Offenburg ist zu haben :

Rechtfertigung
des Generals G rouchy

in Betreff der Schlacht von Waterloo .
An die Herren

Barthelemy und Mery ,
Verfasser der Gedichte :

Waterloo und des Mannes Sohn .
Aus dem Französ . übersezt .

br . Zo kr.

Wichtige Anzeige .
2 » Unterzeichneter Handlung ist nachstehendes Werk

zu haben :
Neue , wichtige , sehr nüzliche Mittheilmigen für

Töpfereien , Porzellan - , Fapance - und Steingut -

fabrikcn .
i ) Anweisung zur Bereitung vieler neuer -

fundener , vollkommen unschädlicher , bleifreier
Glasuren für Tö p fer -W aaren , Fapance , Stein¬

gut und metallene Kochgeräthe . Dieser wichtige
Gegenstand war schon längst die Ursache vieler Bemühun¬

gen, Untersuchungen und Forschungen sachkundiger Männer .
Es läßt sich die Wichtigkeit derselben daraus noch mehr
erkennen , daß auf Veranlassung der Akademie der Wissen¬
schaften und Künste rn München , von Sr . Maj . dem

König von Baiern , mittelst allerhöchster Verordnung ,
Reg . Blatt Nr . Ul , eine Prämie von 1022 fl . darauf ge -

sezt war , welche derjenige erhielte / der Töpferwaaren mit

einer solchen bleifreien Glasur lieferte .
2 ) Anleitung zur Verfertigung d . englischen

Metall -Email , oder Metall - Glasur , auf Fapance
und Töpferwaaren . Aus England kommt viel Fapance
und Töpferwaare , die mit einem prächtigen , metallisch
glänzenden Ucberzug , so vollkommen glasirt ist , daß man

glaubt Gefäße von polirtem Silber oder Metall zu sehen .

Diese prächtige Glasur kommt nicht theurcr , als gemeine

Töpferglasur , und ist noch dazu viel haltbarer .

z) Anweisung zur Bereitung ganz neuer
Prachtglasuren , von noch nie gesehenerSchöu -

heit . Durch die Erfindung dieser herrlichen Glasuren
können » un erstauncnswürdig schöne Sachen gemacht wer -

I den , die alle Bisherige unendlich ühertreffe ».



4) Anweisung zur , Verfertigung einer Komposition , wo¬
mit man kupferne , messingene und eiscne . Gefäße und alle
andern Sachen mit leichter Mühe und feh .r wenig Kosten
dauerhaft » lasiren kann , welche Glasur der Verzinnung ,
Vergoldung und Versicherung vorzuziehen .ist , indem sie
von keinen Sauren angegriffen wird , Abwechslung von
Hihe und Kälte aushält , ohne Risse zu bekommen , und
ziemlich starke Stöße verträgt , ohne abzufpringcn , und den
Rost verhütet . Dieses ist eine ausserordcntlich -nüzliche Er¬
findung , die zu sehr vielfacher Anwendung geeignet ist .

Das Ganze ist sehr verständlich in einem Heft beschrie¬
ben , welches 3 preussische Thaler kostet.

Wer diese Pieven zu haben wünscht , wolle den Betrag
dafür an unterfertigte Adresse einsenden , woraufdie
Zusendung sogleich erfolgt .

Zur Bequemlichkeit auswärtiger Interessenten werden
auch preussische und sächsische Kaffenbillets und ostroichische
Banknoten angenommen .

Bestellungs - Briefe und Gelder erbittetmran sich durch
die Post , so weit möglich tr -siroo .

Chemische Produkten-Handlung
8 Kroi ZZy in der Bindergassc in Nürnberg .

CI Karlsr uh e. ( Anzeige . (I Das ächte K ö ln i -
sche Wasser von llosu Maria Carina in Köln ( dem Jü -
lichs-Plaz gegenüber wohnhaft ) , ältesten und anerkannt besten
Disiillateur , ist in Kästchen von 6 Gläsern -zu 4 fl . 4z kr . und
das einzelne Glas » 84 kr . zu hatten ; andere Sorten feines Köl¬
nisches Wasser aber ä 3 o , 36 und 42 kr . pr . Glas bei

Gustav S cdmiedcr .
Karlsruhe . ( Anzeige . s Nürnberger Essig - und

Salz - Gurken , Teltvwer - Rübchen , Braunschweiger - und Göt¬
tinger - Würste , Westphältsche Schinken , geräucherte Jungen ,
Frankfurrer geräucherte Bratwürste , sind wieder frisch einge-
trossen bei

C . A. Fellmeth .
Karlsruhe . ( Anzeige , d Unterzeichneter macht hiemit

ergebenst bekannt , daß bei ihm zwei - und dreijährige Spargel¬
pflanzen zu billigen Preisen zu haben sind ; die zweijährigen zu
» fl- , dreijährige zu 1 fl . 24 kr . das 100.

Ludwig Heer ,
lange Straße Nr . 19 , neben dem

weißen Löwen .
Karlsruhe . ( Anzeige . ^ Für die Vöhringswei -

l er Bleiche übernimmt der UnterzeichnestLeinwand und Faden .
C . Do lim « tick ,

lange Straße Nr . 77.
Karlsruhe . ( Anzeige . I Für die bekannte Ma nn -

heimer Natkirblciche nimmt der Unterzeichnete wieder
Leinwand zur Besorgung an .

W . Roth ,
lange Straße Nr . 126.

Karlsruhe . ( Bleich - Anzeige , j Für die Heil¬er onner Bleiche kann nun wieder Leinwand bei mir abgege¬ben werden.
Heinrich Rosen seid t.

Karlsruhe . ( Dienst - Antrag . j Jm Hause Nr . - Za ,in dek langen Straße , wird auf Ostern ein Mädchen , welchesgut kochen kan » , in Dienst gesucht:
Karlsruhe . ( Gesuch um eine A kt u a r st e lle . st Ein

rezipirker tüchtiger Seribent sucht eine Aktuar,-elle bei einem

Großherzoglichen Amte , Amtsrevisorate ober sonst einer Großh,
Bedienst » ng.

Ueber gute Kenntnisse / Fleiß und Conduite besizt derselbe
nur vonheilHafst Zeugnisse.

Auf eine gefällige Anfrage beim Zeitungs - Kvmtoir wird
weitere Anmeldung geschehen .

Karlsruhe , ( D i e n st - G e s n ch . ( Ein geübter Thci«
lungs -Kommiffäv , Mtt empfehlenden Zeugnissen , ivclcher bei ei¬
nem der ersten Herien AmiSrevisoren inzipirl hat , sucht bei ei¬
nem Großherzogl . Amtsrcvisorat i» einigen Monaten Beschäfti¬
gung , wo es nie an Aufträgen mangelt .

Er erbietet sich , seinen Herrn Prinzipal in den Amtstagc»
auf der Kanzlei zn unterstützen .

Das Weitere ist im Icitungs -Komioir zu erfahren .
Karlsruhe , s A n erb t e r en . j Es wünscht jemand

jungen Leuten , welche schon einige Vorkcnntniffc haben , Pri¬
vatunterricht in der Mathematik zu erstellen . Das Nähere ist
im Icitungs -Komloir zu erfragen .

Karlsruhe . ( Kapital zu v e rl e ihe n . (I 4000 fl .
liegen unter annehmbaren Bedingungen für Gemeinden zuin
Ausleihen bereit . - Das Nähere besagt , auf portofreie Anfrage ,
das Zeitungs -Komptoir.

CI - Karlsruhe . (B e n a ch r i chst i g u 11g .ff Man fin¬
det sich veranlaßt , dem auswärtigen reisenden Publikum bemerk-
lich zu machen , daß. der . Posistall oder die Pferdpost dahier
sich schon seit acht Jahren im Gasthefe zum go l d enen Kre uz
befindet.

Karlsruhe , im März - LZa .
Großherz . -P >ad . Oberpostamt,

v. Rein vHl .
Karlsruhe . sEdiktal - La düng — die Askodifi «

kati 0 n der zur Herrschask Langensteln gehörigen
Lehen bctr .j Der Herr Graf Karl Amon von Wclsberg ,
Re l s en a u und L a n g e n st e i n hak , in Folge des Verkaufs
der leztgenannten Herrschaft , die Sonderung seiner zu den von
dem Großhcrzogthum Baden tragenden Lehen gehörigen Allodial -
Besitzungcn bewirkt , und uni Altovifikarivn der Lehen gebeten.

Hierzu sind die Konsense der bekannte» Lchenbereckrigten in
der Art ertheilt worden , daß der Kaufpreis des früher lchenbaren
Besitzes in den K . K . Oestreichischen Erbstaaten angelegt , und
die SuccessionSrcchte sämmtlichcr Lehenbcrechligken auf gedachten
Kaufpreis übertragen werden sollen.

Don Seiten des Lehcnhofs findet man sich nun veranlaßt,
alle etwa noch vorhandene Lrhenbercchiigte von denen keine rechts¬
gültige Konsense vorgclcgr worden sind , hiermit aufzufordern ,

innerhalb zweier Monate
dahier ihre etwaigen Widerspruchsgründe gegen die Sonderung
der Lehen vom Allod , die Modifikation der erster » , und den
Verkauf, so wie endlich gegen die angetragcnc Sicherung des
Le.-en - K'aufpreises vvr ; ubringcn , widrigenfalls die Sonderung so¬
wohl , als die Modifikation , genehmigt , und die Ausfolgung
des Kaufpreises der vorher lchenbaren Besitzungen an das K. K .
Oestrcichische Stadt - und Landrecht zu Salzburg
werde verfügt weiden.

Gegeben Karlsruhe , de » 2 . März rKZo.
Großherzogl . Badisches Justizministerium als gnädigst'

angeordnetcr Lchenhof.
In Ermanglung eines Präfldenten.

Müller . '
Vflr . Baurittcl .

Karlsruhe . sW e i u - V e r st e i g e r u n g . z>
Das dem Handümgshanse Jos . v . Salvini
et Comp , zugehörige Wemlager , bestehend in
ca. 75 Fuder , theits feinen , theils geringen
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Land - und Rhembaierischen Weinen , als :
Gimmeldmger , Deidcsheimer , Niederlän¬
der , Bergzaberer , Lautenbacher , Bühler -
thäler , Klingelberger , Bruhreiner , Wachen -
heimer , und rotber Affenthaler , vor : den
Jahrgängen 1819 , 1825 , 1826 , 1827
und 1828 ,

so wie eine Parthie verschiedener seiner Bou -
teilleii -Weine , als :

Rüdesheimer 1811er , Grenache , und 150
Bouteillen Champagner 1825er ,

wird Montag , den 15 . März d. I . , ans öf-

sentliche Steigerung gesezt ; wozu die Liebha¬
ber nut dem Bemerken eingeladen werden , daß
am Tage der Steigerung die Proben von den
Fässern abgegeben werden .

Karlsruhe , den 1 . März 1830.
Heidelberg . sHaus zu verkaufen oder zu ver -

micthen Mein ehemaliges Wohnhaus mit einem schönen
offenen Laden , worin seit vielen Jahren ein lebhafter Handel ge¬
trieben wurde , und welches sich , seiner guten Lage als Einrich¬
tung wegen , vorzüglich für einen kurze» oder langen Waa-
rcnhandel eignet , ist aus freier Hand zu annehmbaren Zalungs-
bcdingnisien zu verkaufen , oder, auf eine gewisse Zeit zu ver-
miethcn .

Heidelberg , den 7 . März iüHo.
Th . Ga tsch enberg c r.

Karlsruhe . fKlafter - und Wellenbolz - Ver -
steigerung . j Künftigen Freitag, den ig . d . M . , werden
in den Büchiger und BlankenlocherGcmeindswaldttNgcn , Karls¬
ruher Forsts ,

40 Klafter eichen ,
87 ^ 2 - forlcn Scheiterhclz ,
5 eichene Bauholzklöhe,

5 or> ' Stück eichene und
- 200 ' - sorlene Wellen ,

öffentlich versicigert werden ; wozu die Steigcrungsliebhaber mit
dem Bemerken hiemit eingcladen werden , daß sie sich am gedach¬
ten Tag , Morgens halb 6 Uhr , bei dem Büchiger Diehtricb
auf der Straße , zwischen Hagsfeld und Blankenloch , einfindcn
können .

Karlsruhe, den g . Marz 16Z0.
tzroßherzoglichcs Forstamt.

Fischer .

Rastatt . fH 0 lla n de r - E i ch e n - V c rst e ig er u » g . Ij
In Folge genehmigten Hiebs - Etats pro röLgfZo werden Diens¬
tag , den 16 . d . M . , Vormittags ro Uhr ,

Sr Stämme Hollander - Eichen ,
aus dem SöÜingcr Gcmeindswalde , im , Wirthshaus zum Grü¬
nenbaum in Hügclshcim öffentlich versteigert ; wozu die Liebha¬
ber Ungeladen werden

Rastatt , den 6. März i 83o >
Eroßherzogliches Oberfvrstamt .

v. Degenfeld .

Rastatt . sHollander - Eichen - Verstcigeru wg .1
Mit hoher obcrvormundschaftlicher Bewilligung werden Mitt¬
woch , den 17. d . M . , Vormittags , o Uhr ,

64 StaMme Holländer - Eicken ,
Ms hem Elchesheimer Gemeindswalde , im Gasthaus zur Sonne

in Steinmauern öffentlich versteigert. Was hiemit bekannt ge¬
macht wird .

Rastatt , den 6. Marz i 83 a.
Eroßherzogliches Oberforstamt.

v . Degenfeld .
Rastatt . fHollaiider - Eichcn - Versteigerung . f

Zufolge des genehmigten Hiebsetats für das Wirthschaftsjahr
1829/30 werden Donnerstag , den 18. d . M . , Vormittags
10 Uhr ,

21 Stämme Hollander- Eichen ,
aus dem Oitersdorfer Gemeindswalde , im WirthShaus zum
Kreuz in Ottersdorf öffentlich versteigert ; wozu man die Lieb¬
haber einladet .

Rastatt , den 6 . März i 83o.
Eroßherzogliches Obcrforstamt.

v . Degenfeld .
Pforzheim . sTannen Bau - und fo rl en Teuchel -

Holz - V c r steig er u n g . ^ Nach genehmigtem Wirthschafts -
plan werden Dienstag , den 16. , und Mittwoch , den 17. d . ,
aus den herrschaftlichen Waldungen des Scehauser Reviers

760 gefällte tannene Bauholzsiamme von jeder Stärke ,
so wie

60 Stück ebenfalls zu Bode » liegende sorlene Teuchel
in kleinen Loosabihcilungen von io bis 2S Stamm , öffentlich
versteigert.

Die Zusammenkunft ist den ersten Tag früh 8 Uhr beim
Sechaus , den zweiten Tag zu gleicher Stunde Sei der der neuen
Euringer Kohlplatte.

Pforzheim , den 8 . Marz i 83a .
Eroßherzogliches Forstami.

B . V . d . F. B .
H u t te n b er g er ,

Aktuar.
Mühlberg . fHolz -Vcrsteigcrung .z Mittwoch ,

den 17 . dieses Monats , werden in dem herrschaftlichen Kaiftrs-
waldschlag

100 Stamme eschen Nuzholz ,
Donnerstag , den 18 . ö . M . :

ior Klafter erlen k
' -

Z : K"
2 - eichen ) ,

Frci t a g , de » ig . d . M . ,
97Z0 Stück Wellen

der öffentlich«; Versteigerung auSgesczt; wozu die Liebhaber ein¬
gcladen werden.

Mahlberg , den 7 . März 16Z0.
Eroßherzogliches Lberforstamt.

v . Schilling .
Mühlberg . sJagd - Versteigerung . I Mittwoch,

den 24. dieses Monats ; Morgens 10 Uhr , wird auf der Psst
zu Ichenheim , die Jagd in dem Altenheimer Bann , auf sechs¬
jährige Lehnung versteigert werden , wozu die zu einerJagdpachs
tung sich eignenden Liebhaber cingeladcn werden-

Mahiberg , den 7. Marz i 83o.
Eroßherzogliches Oberforstamt.

v . Schilling .
Sackin ge » . sHofguts - Verpachtung - ^ Das

herrschaftliche Hofgut zu Thimoos , bestehend aus
67 Jauchert Wiesen ,
76 Jauchert Ackerfeld ,
zwei Wohnhäusern , vier Stallungen und zwei Scheunen,

wird auf weitere 9 oder i 5 Jahre , von Gcorgi , 83o anfan¬
gend , durch öffentliche Steigerung in Pacht gegeben werden.

Die Verpachtung wird auf dem Hofgute selbst
Montag , den 22 . März d . I . ,

Vormittags g Ubr , vorgenommcn .
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Hiezu werden die Liebhaber mit dem Anfügen eingelade», daß

die Bedingungen täglich bei diesseieigcr Stelle cingesehcn werden
können , und unmittelbar vor der Verpachtung eröffnet werden.

Auswärtige Pachtliebhaber haben sich mit legalen Zeugnissen
über ihre Vermögensverhältniffe und Sittlichkeit zu legitimiren.

Säckingen, den 24 . Februar 16Z0 .
Großherzogliche Domainenverwaltung.

Herbster .
Rheinbischofsheim . sF r u ch t - Ve r st e i g er u n g .j

Donnerstag , den - 8 . März d. I - , Vormittags 10 Uhr , wer¬
den von den hierorts disponiblen Fruchtvorräthen

So Vrtl . Weizen ,
100 - Korn ,

>5 - Gerste und
10 - Haber

im hiesigen Kronenwirthshause versteigert .
Bei annehmbaren Geboten kann die Abfassung unmittelbar

nach der Versteigerung geschehe» .
Rheinbischvfshkim , den 10 . Marz 18Z0.

Großherzogliche Kirchenschafnci.
Wagner .

Lahr . sFrucbt - und Stroh -Versteigerung .^ Die
Unterzeichnete Stelle versteigert zu Schultern im Wirthshaus
zum Prinzen Donnerstag , den 18 . März d . I . , Nachmittags
2 Uhr :

18 Vrtl . Weizen ,
20 - Halbwelzen ,
So - Gerii ,

ca . 4 - leichte Winterfrucht,
600 Bund Sommersireh uno
600 - Wintersiroh ;

wozu die Liebhaber cingeladcn werden.
Lahr , den 6 . März iLZo.

Großherzogliche Domainenverwaltung.
S t a i b .

Philippsburg . sHaus - Versteigerung . j Das
zur Gantmasse des Nikolaus Milch dahier gehörende , in der
Hauptstraße der Stadt Philippsburg gelegene , massiv von Stein
erbaute zweistöckige und geräumige Wirthshaus zum Ochsen,
wird künftigen

Samstag , den 20 . d . M. ,
Nachmittags 2 Uhr , tn genanntem Hause selbst , zu Eigenthum
öffentlich versteigert ; wozu die allenfallsigcn Liebhaber hicmit
eingeladen werden.

Philippsburg , den 3 . März 18Z0 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat.

Zopf .
Vsst. C. Heer ,

Theilungs - Kommissär .
Emmendingen , f W ein - V er st ei gern n g . fj Frei¬

tag , den 2V. März d . I . , Vormittags rv Uhr, werden bei Un¬
terzeichneter Stelle

ca . go Saum 18281- Wein ,
worunter ca . 40 Saum herrschaftlich eigener Wepherberger Ge¬
wächs , gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden.

Emmendingen , de » 6 . Marz iöZo .
Großherzogliche Domainenverwaltung.

H 0 y e r.
Breiten . fGerberei - Versteigerung . ^ Chri¬

stoph Autenrieth , Bürger dahier , ist Willens , sein Gerb¬
haus Hieselbst am untern Thor , bestehend in einem dreistöckigem
Gebäude mit wohlerhaltener Gcrbereieinrichtung , nebst 4 Gru¬
be» rc. und ungefähr 12 Rth . Hofplaz , umgeben mit guten
Lobkasrahmen , öffentlich versteigern zu lassen .

Wozu die Liebhaber, welche sich auch wegen bürgerlicher An¬
nahme , mit legalen Vermögenszeugniffen auszuweisen haben, auf

Donnerstag , den 20 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in das hiesige Rathhaus cingeladen werden-

Bretten , den s. März i85o.
Großherzogliche« Amtsrevisorat .

E c c a r d.
Möhringen . s G l a u b t g er - Au fr ü f. j Zur Berich¬

tigung der Verlaffenschast des verstorbenen Pfarrers Joseph Fi¬
scher zu Kirchen , und weil der Haupterbe die Erbschaft nur
unter der Vorsicht desErbvcr; cichniffes anzutrcten gedenket , wer¬
den alle diejenigen , welche eine rechtmäßige Forderung an den
Verstorbenen zu machen haben , hicmit aufgerusen , ihre Forde¬
rungen , unter Vorlage der Urkunden , am

Samstag , den 20 . dieses ,
vor dem Amtsrevisorat dahier anjumeldcn und zu liquidiren .

Möhringen , den 1 . März 16Z0 .
Großherzogl . Bad . F . F . Amtsrevisorat.

Storker .
Schwetzingen , s A u fg e su n de ne L ei cd e betr . )

Heute früh wurde unterhalb Seckenheim eine weibliche Leiche in
dem Neckar gefunden , welche nach dem Grade der bereits vor¬
geschrittenen Verwesung schon mehrere.

' Wochen im Wasser gele¬
gen seyn mag . Die Verunglückte hatte die Größe von ungefähr
4 SchUH 5 Zoll , und ein Alter von einigen 20 Jahren . Be¬
stimmtere Kennzeichen können nicht angegeben werden. Aus den
sehr verschlammte» Kleidern war nur noch zu erkennen, daß sie

1 ) schwarze wollene Strümpfe ,
2 ) einen grün und schwarz gestreiften Untcrrock von Flanell,
S) ein Oberklcid von Flanell , schwarz und grün carirt , in

welches vorn ' ein Stück roth gestreiftes Baumwollenzeug
eingenaht war ,

4) ein fein ffächsenes Hemd , mit A 8 bezeichnet,
5 ) ein Schnürmieder und
5 ) einen Spencer von grünem Biber «

an hatte .
Dieß wird der etwaigen Nachfrage wegen hiermit bekannt

gemalt.
Schwezingen , den 3 . Marz 16Z0.

Großherzogliches Bezirksamt.
W asmer .

Vät . Kuen .
Ladenburg , s A u ffor der u ng . j Das Vermögen des

im Jahre 1814 dahier verstorbenen Ralhsverwandtcn und Apo¬
thekers Ernst Tobias Hohbach soll nunmehr nach beendigter
Nuznießung dessen vor Kurzem verstorbenen Wittib , unter des¬
sen vollbürtige Geschwister oder ihre Nachkommen vertheilt werden.

Hievon sind dahier bekannt :
r) Die einzige Tochter seines zu Lodcnburg verstorbenen voll-

bürtigcn Bruders Christoph Heinrich Hohbach ;
2 ) dessen vollbürtige Schwester , Christin » Elisabeth « , ver-

wütibte ChristvphHeinrich Mcinccker in Augsburg , und
5) die Kinder seiner in Kausbeurcn verstorbenen vollbürtigen

Schwester Regina Barbara , geehelicht gewesenen Hauck.
Da nun dahier nicht bekannt ist , ob , ausser den genannten,

noch andere vollbürtige Geschwister desselben oder deren Nach¬
kommen vorhanden sind , so werden diese unbekannten vollblüti¬
gen Geschwister , oder deren Erben , hiemit aufgefordert , ihre
Verwandtschaft und Erbaust» üche

innerhalb zweier Monate
um so gewisser dahier zu erweisen , als ansonst das Vermögen
an die bekannten Erben ausgcliefcrt werden wird .

Ladenburg , den 27 . Februar 18Z0.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Pfeiffer .

Verleger und Drucker ; P, Macklot .
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